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Landesverband Wien, 
Niederösterreich und Burgenland

Mag. Dr. Ernst SCHÖDL – ein langjäh-
riger Rechtskonsulent und Vortra-
gender nimmt Abschied vom Verband
Mit Ende des Jahres 2009 ist der
langjährige Rechtskonsulent des
Landesverbandes Wien, Nieder-
österreich und Burgenland Mag.
Dr. Ernst SCHÖDL aus seinen
Funktionen im Verband ausge-
schieden.

Mag. Dr. SCHÖDL war schon
seit 1984 Vortragender bei den
Sachverständigenseminaren, als
er 1993 seine Tätigkeit als
Rechtskonsulent des Landesverbandes begann. Neben
seinem Hauptberuf als Vorsitzender am Arbeits- und Sozi-
algericht Wien begleitete Ernst SCHÖDL den Verband und
seine Mitglieder all die Jahre hindurch mit seinen profun-
den Rechtskenntnissen, aber auch mit scharfem, analyti-
schem Verstand und einer gehörigen Portion Taktik und Fin-
gerspitzengefühl, die er vor allem im persönlichen Umgang
mit den Mitgliedern, aber auch mit weniger wohlwollenden
Zeitgenossen meisterhaft einsetzte. Die Zusammenarbeit
mit ihm war für mich als Rechtskonsulent immer ange-
nehm, die Damen des Sekretariats schätzen noch heute

seine überaus gepflegten Umgangsformen und gedenken
seiner als Kavalier alter Schule im besten Sinn des Wortes.

Im Rahmen der Grundseminare war Mag. Dr. SCHÖDL ein
überaus beliebter Vortragender, der es meisterhaft ver-
stand, durch plastische Beispiele die oft recht trockene
Rechtsmaterie anschaulich zu vermitteln. Bei den gemein-
samen Evaluierungen habe ich oft ein neidisches Auge auf
seine exzellenten Ergebnisse geworfen.

Als Jurist mit zusätzlich absolviertem Studium der Sozial-
und Wirtschaftswissenschaften war Ernst SCHÖDL ein mit
beiden Beinen auf dem Boden der Praxis stehender Rich-
ter, der als Vorsitzender eines arbeits- und sozialrechtlichen
Senats genau jene Praxis übte und lebte, die er dann mit
großem Erfolg dem Verband und angehenden Sachver-
ständigen vermittelte und zugänglich machte.

HR Dr. Alexander SCHMIDT
Rechtskonsulent

Der Landesverband Wien, Niederösterreich und Burgen-
land konnte seit mehr als 15 Jahren auf Mag. Dr. SCHÖDL
als Rechtskonsulenten und seit mehr als 25 Jahren als Vor-
tragenden bei Sachverständigenseminaren zurückgreifen.
Mag. Dr. SCHÖDL war dabei nicht nur den Vorsitzenden
des Verbandes, sondern auch den Mitarbeitern ein souve-
räner Partner. Die Ausübung seiner Tätigkeit war stets durch
eine freundliche und wohlwollende Atmosphäre geprägt,
die nicht nur auf ausgezeichneten Fachkenntnissen be-
ruhte, sondern auch den Erfordernissen des praktischen
Lebens – fußend auf einer bewundernswerten Lebensphi-

Berichte

Landesverband Steiermark und
 Kärnten

Nachruf für Technischen Rat 
Ing. Franz KAINZ (1927 – 2009)
Der Landesverband für Steiermark und Kärnten musste
am 8. 1. 2010 von Herrn Technischen Rat Baumeister Ing.
Franz KAINZ Abschied nehmen, der am 31. 12. 2009
nach langer, schwerer Krankheit im 83. Lebensjahr sei-
nen Lebensweg beendete. 

Ing. KAINZ, seit 1970 Mitglied des Verbandes, war ein
überaus geschätzter Sachverständiger auf dem Gebiet
des Bauwesens und der Liegenschaftsbewertung. Seine
profunde praktische Ausbildung und seine umfassenden
theoretischen Kenntnisse setzte er nicht nur bei der Er-
stattung zahlreicher Gutachten ein, sondern verwendete
sie auch erfolgreich als Vortragender und Autor zahlrei-
cher Fachpublikationen. Er verstand es dabei in einer
 unnachahmlichen Art, sein Wissen auf höchstem Niveau
zu Papier zu bringen. Seine stets zielstrebige Art und sein

unermüdlicher Fleiß bis an das Ende seiner Tage trugen
maßgeblich zum Erfolg der von ihm mit begründeten
 Liegenschaftsbewertungsakademie Graz bei: Seine Stu-
dienunterlagen sind ein Begriff für Präzision und Wissen-
schaftlichkeit und ein Markenzeichen für ihn geworden.
Seit 1988 war er in allen Arbeitskreisen der Fachgruppe
Immobilien mit großer fachlicher Kompetenz immer an
führender Stelle tätig und hat den dort erbrachten Leis-
tungen Struktur und Erfolg gegeben. Als Fachexperte 
des Landes Steiermark und der Bauwirtschaft wirkte
Ing. KAINZ an der Erstellung des Steiermärkischen Bau-
gesetzes mit und hat dabei durch sein umfassendes prak-
tisches Wissen wertvolle Beiträge für eine bürgernahe
Bauverwaltung geleistet.

Seine hervorragenden Verdienste fanden deshalb ihre
verdiente Würdigung durch Verleihung des Berufstitels
„Technischer Rat“ durch den Bundespräsidenten. Ing.
KAINZ hat trotz seiner jahrelangen schweren Krankheit
nie mit seinem Schicksal gehadert und war immer voll
 Optimismus und Tatkraft. Sein vorbildhaftes Leben und
Wirken werden uns stets in ehrender Erinnerung bleiben.

Prof. Dr. Jürgen SCHILLER  
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